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tilp1li{#äi!*i8l:.Mirco gadilatti als langjährige Amateurschauspieler möchten in Meiten ein Theater gründen und treffen am
t::l,S-- --" --als 

Annegret Trachsel, die 1976 mit Thomas Trachsel im Mariafeld die Heubühne eingerichtet und diese als
ftn9,qli.:.lqf,.:ftfeqdtheater geführt hatte. Die drei beschliessen zusammenzuspannen und einen Verein zur Produktion von
an €@Amateurtheater in hochdeutscher Sprache ins Leben zu rufen. Sie werden darin von den Familien Wille-picenoni
at1;;ffin$an*,,'€es Mariafeld unterstützt. Innert fünf Monaten erarbeiten sie dafür, ergänzt um Inez picenoni-Wille, die
Or;Säl:llläti0nistruKu ren u nd Statuten.

Zwischen dem 20. Januar geht die erste Premiöre des ATM über die (Heu)Bühne: <Ein

Inspektor kommt> von John B. Priestley (Regie Heidi Diggelmann). Dieser folgen bis zum
30, Januar sechs weitere Vorstellungen im Mariafeld und im Restaurant <Löwen> in
Meilen. Vom 24. bis 27 November finden vier zusätzliche Aufführungen in der Heubühne
und eine auf Einladung des Kulturkreises Herrliberg in der Vogtei Herrliberg statt. Der
Publikumserfolg (1'450 Zuschauer) beschert dem Verein auf Anhieb den Beitritt von 141
Mitgliedern.
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Im")änuar,sqigtldä3 ATM in der Heubühne zwölf Mal

das Märqhtür::sDäS:'Hexen lied> von Angel i ka Beft ram

Gegiq Ärytg#t i;achsel) und lockt 500 Zuschauer

wird am 18. Januar mit einer <gewöhnlichen bosnischen Geschichte> von
hen Kriegsflüchtlingen in der Heubühne eröffnet. Zum200. Geburtstag von Franz

ffi$tti,iirnC Jeremias Gotthelf schliesst sicht das ATM mit dem Orchesterverein Meilen

ä$,rye4, und warten die Mitwirkenden in den vollbesetzten Kirchen von Meilen (14.

i*:::ltl$4l,Herrliberg (18. März) mit Schubert-Musik und Lesungen aus Gotthelfs
> auf. Der Hamburger Schauspieler/Dramatiker Dieter Pahlke leitet am

einen 9pielkurs für das ATlvl-Ensemble. Am 6. Juni erzählt Heidi Diggelmann,

::.:'.@€feiiet'ond!ii$opranistinUrsulaDorath,inderHeubühneArthurSchnitzlers<FrauW
i:i;i,Bqt9:,rr6artan>. äriischen dem 14. und 28. November wird als fünfte Eigenproduktion im Stammhaus

Zuschauern vieaällh Mal Tennessee Williams <Orpheus steigt herab> gezeigt (Regie Christian Kraut).

Am 27. Januar gastiert das <Pfannestil Chammer Sexdeet> mit dem programm

<Pfühloder> in der Heubühne und am 12. April liest das ATlt4-Ensemble unter dem Motto
<Cocktail Tropical> in der Kirche Meilen im Rahmen der Fyrabig-Konzerte besinnliche Texte
aus südamerika. Die Mitgliederversammlung vom 12. April wählt Marie wille (für Inez
Picenoni) und Helmuth stanisch neu in den Vorstand, Annegret rrachsel wird neue
Vizepräsidentin. vom 29. Juni bis i3. Juli gelangt im Hof des Mariafeld <<Das Gespenst von
canterwille> von Dieter Pahlke nach oscar wilde (Regie Annegret rrachsel) als
Freilichtspiel zur Aufführung. Dem spektakel, in das der gesamte Gebäudekomplex einbe-
zogen wird, wohnen 1037 Zuschauer bei.

Mariafeld vor 836
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28.129' März in der Heubühne einen weiteren schauspielerkurs. Im

,,:.;:;::,' ,' Beftalt'rBr€sht;ir;t$lte August beteiligt sich das ATM mit einem Stand am Meilener Herbst-
:;;r1r'' , marj$,,:fi€tilä$lp,li8bduktion ist dem Schauspiel <Tango> von Slawomir Mrozek gewidmet

r' :, (Rqig'A$i€$:ilfa.nt"t) und zieht bei 13 Aufführungen 951 Zuschauer in die Heubühne.
' 
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An der Mitgliederversammlung vom 30. April wird Silvia Schmucki für die zurückgetrene
Marie Wille in den Vorstand gewählt und nimmt sich das ATM-Ensemble mit heiteren
Einlagen rund um den Theateralltag selber aufs Korn. Zugleich wird beschlossen, den

Sanierungsplan der Mittwoch-Gesellschaft Meilen für die <Löwen>-Renovation aktiv zu

unterstützen. Zu einem durchschlagenden Publikumserfolg wird die nächste Eigen-
produktion: tvlollÖres <Der eingebildete Kranke> (Regie Paul Lohr) wird in der Heubühne
21 lvial gespielt (4 als Reprise im Februar 2000) und von 1561 Zuschauern besucht. Die

Mitgliederzahl beträgt nun 214.

2000
Zwischen dem 3. und 6. Februar finden auf Grund der grossen Nachfrage in der Heubühne
nochmals vier Vorstellungen des <Eingebildeten Kranken> aus dem Vorjahr statt. Die

Mit$liederversammlung vom 13. April stimmt der Beteiligung des ATN4 an der
Betri$qgesbllschäft <Löwen> zu und wählt Renate Waldmeier als Ersatz für die wegzie-
frendrri:.rSiiVfätr,Schmücki in den Vorstand. Mitglieder der Jugendmusikschule Pfannenstiel
erfiöüen fEi'EFi! reizenden Konzeft. Im Sommer steigt das ATM mit einer eigenen
Homepage:inu;,'lntd:rnet. Vom 26. Oktober bis 30. November geht im Mariafeld Max Frischs

"gieOermäön:l, i4:::dte Brandstifter> (Regie Delia Badilatti) in Szene und zieht 1480

Zuschaubf;:in::de4ip.Fnn einer originellen Nachwuchs-Inszenierung.

.' : -...::::::a:a:t.:a.t.:.: .
: a:,.:..:.....:..:.,..:..::,:..:'.'

2OOL,::tt'';,1;,,;;,t,;;,,;r,1'l;;t,i;;:;;,;

Die Mitgliederversammlung vom 19. April wählt Annette Frommherz in

den ATM-Vorstand. Im Frühjahr wird die Heubühne auf Kosten des
Vereins mit einem zusätzlichen Fluchtweg ausgestattet. Vom 3. - 20.

Mai erzählen Annegret Trachsel (Regie) und Helmuth Stanisch (Dar-
steller) in zehn Vorstellungen die poetisch-philosophische Legende des
Ozeanpianisten <Novecento> von Alessandro Baricco. Am 1. November
ist Premiöre von Henrik lbsens Familiendrama <Gespenster> (Regie

Paul Lohr). Ihr folgen weitere 18 Vorstellungen, zu denen sich trotz der
insgesamt 1487 begeisterte Besucher einfinden.


